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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Hammans, Stahl (Kempen), Dr. Hirsch, Hauser (Krefeld), Kratz, 
Ollesch, Dr. Stienen, Esters, Solke, Dr. Becker (Mönchengladbach) und Genossen 


betr. Übungslandeplatz für den Senkrechtstarter Harrier 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß von den britischen 
Streitkräften in der zur Stadt Nettetal (Kreis Kempen- 
Krefeld) gehörenden „Venloer Heide" im Kerngebiet des 
Naturparkes Schwalm-Nette z. Z. ein befestigter, voraus- 
sichtlich ständiger Ubungslandeplatz für den Senkrecht- 
starter „Harrier" eingerichtet wird, ohne daß ein Anhö- 
rungsverfahren durchgeführt wurde? 

1.1 Ist dazu bekannt, daß der Übungslandeplatz in der Wasser- 
schutzzone II des einzigen Wasserwerkes der niederländi- 
schen Stadt Venlo (65 000 Einwohner) liegt, die Venloer 
Heide an das großflächige Naturschutzgebiet „Krickenbek- 
ker Seen" (Entfernung 590 m vom Landeplatz) grenzt, das 
psychiatrische Kinderkrankenhaus „Maria Helferin" in 
einer Entfernung von 1300 m in der Einflugschneise zur 
Landebahn liegt, sich in 930 m Entfernung ein Munitions- 
depot der Bundeswehr befindet und nach den Feststellun- 
gen der Stadt Nettetal und des Kreises Kempen-Krefeld 
noch zehn weitere schwerwiegende Gründe gegen die Ein- 
richtung eines Übungsplatzes sprechen? 

1.2 Ist der Bundesregierung weiterhin bekannt, daß sich im 
Zusammenhang mit dem Übungslandeplatz und dem 
übungsbetrieb des „Harriers" zahlreiche schädigende Aus- 
wirkungen auf die Umweltverhältnisse ergeben werden, die 
Einrichtung der militärischen Anlage im Gegensatz zur 
städtischen Bauleitplanung Nettetal steht und Erholungs- 
gebiete des Naturparkes Schwalm-Nette mit ca. 2000 ha 
Fläche bereits von 17 militärischen Objekten beansprucht 
werden? 

2. Was beabsichtigt die Bundesregierung in Anbetracht der 
Sachlage gegen die Einrichtung eines Ubungslandeplatzes 
in der „Venloer Heide" zu unternehmen? 


Bonn, den 18. Januar 1973 


Unterschriften umseitig 
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